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3&er $idîBr!îBiï UtB0en.
|?aul: 9Jcnma, roeifet bu auch, roos bu mir jum ©eburtêtag fchenfen

fannft?"
ühttter: ©emtfe, baê Iefe tet) btr fcfjon bon ben Slugen ab.

|5aul: 9ea, icfj merb' mir bocfj lieber ben SBunfchjettel bor bie

Slugen fjalten."

W irkfam.
®: 2Saê fjefcfj o mit btjne SàTjnb' g'madjt?"
15: ©e, eê fjet m'r e gahnbofter oppiê g'gä juin $uje."
WL: Du fjefcfj fa fani Säfjnb mefj?"
W: ©e ä6e e» fjet fe pujt!"

Brtefïajien öer Heöaftion.
Dr. Z. ©ê ift rootjt tnögtid), bafi fidj

bie ©Bttinnen Sogif unb ©etedjtigfeit baê

.Öaupt oethiiïïen über ben ©ntfdjeib bel
Sîationatrattjeê in ber 2£effiner=9tngelegen=
beit; allein fie bütften baê bocfj aui
anberen ©rünben tbun, atê @ie anzunehmen
fdjeinen. SBarten roir immerbin etft baê
©nbe ab, oielleicbt pafjt bann Qfjr SSor-

fdjlag beffer. K. i. B. ®er heutigen
Stummer einoerteibt; bte tejjte bot nidjt
fftaum genug. ®a§ Stettamirte roirb folgen
fobalb bie ïftappenreôifion oor fidj gegangen.
SJur nodj ein biffe! ©ebulb. H. W. i.
B. ®ie ©Sure madjt auê foldjen ©anb=
tjäufdjen ftetê einen fdjroarjen Jîlejçê unb
für ben fêopf biefeê liebenêrourbigen 53iet=

fneiperê toäte ba§ ein unDerbtenteê ©djieffat.
Saffen roir ibn befthalè leben. Lttcifa.
®a roirb roofjt fdjroerltdj Qemanb beu SEtjet=

mometer hetauêfinben wenn er nidjt
©djüter beê Soufetoatoriumê tft. ©ruft.
L. O. i. A. @pij> auf ©bi(5, ©upf auf

©upf unb ©biii auf ©upf; fo tütfdjt" man mit ben Oficreiern. @inb beibe
©ier jerfdjtagen, fo gebt man bie ©Item fragen unb fagen biefe nidjt nein, fömmt
ber Kitnlftanb bintenbrein." H i. Frkf. '®fe Oîedjnung roitt nidjt ganj fttmmen.
3ft nidjtê mefjr erbiiltlidj B. S. ïtlê eine lehte ©rinnerung an SWöndjenftein
follte man einfadj eine oerftümmette §etoetiaftatue jeidjuen; barüber ben ïitet
Ecoe Helvetia !" unb baruntet bie monumentalen SBorte: ©aê ttjaten bie

Slbootaten!" Dkli. §ölti fagt: ©ê blühen ber SBIumen genug. Qdj babe

fdjon roieber auf Steber gebadjt, id) fütjte fo frtfdj midj, fo jung." llnb roie mand)
©iner mödjte baê gerne unterfdjreiben, roäre feine ©eele nidjt Don ben bunfetn
©chatten fdjmerjtidjer SBeljmutfi umlagert. O über ©udj, Sbr ©eetenärjte!
A. v. A. ©iejer §anbroerfêburfdje Ijat tiieïïeidjt lltjadje gehabt über fein 9?adjt=

lager ju jammern, aber baê Sßerüben eineê foldjen ©ebidjteê [otite im gteidjroobt
mit 3 2Jconat Seffetungêanftatt oetgolten roerben. B. H. i. L. SBatürlfcfj,
fofern fie gut finb. Zürich. SStr müffen baê SDcenü biefeê SDroibenbeneffenê
bei ©eite legen, eê entfprädje nur roenig ©efdjmädent, namentltdj roenn man bie
©tammfüdie nidjt einmal fennt. Spatz, ©o, fo ®anft ©ott, bafj bie frolidje
Dfterjeit itjn nun Bon biefer 83tut Befreit." , ©ie ©lüdlicher, baft ©ie roieber
baê Sltänjel paden unb ber Senjfreube entgegenroanbern fönnen. J. J. B. i. Z.
SBenn eê gtjnen irgenbroie mogtitfj ift, einige ber Neugierigen namtjaft ju madjen,
roeldje bie SBattfifcheier in ber gifdjbrutanftatt jum §edjt" in Çfâffifon befidjtigen
giengen, roerben loir benfelben gerne beu ©djellengaggelt an ben Stocffragen tieften.
©et 3!ebaftion b. 931. aber gebütjtt ein Sränjtein für fo biet £mtnor.' Jobs.
Sbtem SBunidie foll bemnädjft entjprodjen roerben. O. M. i. B. SSerroenbet,
SDanf. Origenes ©djlurffefftoe" roie ber ©tubent fein SSier. J. i. S.
®ie inroenbtge SMfion eineê freiburgtfdjcn TOebijinalprofeffotê in spe, oerurfadjt
burdj ben Sluëbdrf auf bnê grofte Sooê, läftt fidj leiber bilblid) ntdjt batfieHen.
Qnfuffijienj tft nidjt oorbanben, aïïeê flappt! ^>erj roaê begebtft bu nodj metjr?"

K. i. G. ®ie 53efid)tigiing ber ©otttjarbfeftung (jängt oon einem $ermiê be§

ïïftilitârbepartementë in SBern ab. .fjat man ben nidjt, fo batf man .braitften
fieben bletben, roo ntan rotïï unb fjincingueten. SQerfrhicbcnen : 2lnont)me$
toirb tticfjt angenommen unb nicbt beantmortet.

Feines Maassgeschäft für Herrenkleider Englische
Nouveautés, J. Herzog, Marohand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich

Der Ap. J. P. Mosimann'sehe Eisenbitter richtig gebraucht, ist,

ein appetiterrejrendes, blntreinij>endes. stärkendes Mittel
ersten Ranges. Pr. Fl. 2. 50. 28 [H i; Y

Restaurant
Zürich Marktgasse

Café z. Appenzeller" Bierhalle
Marktgasse Zürich

Parterre nnd I. Stock.
Reale Land- und Flaschenweine.

- EME"* Fassanten und Geschäftsleuten bestens empfohlen
Mittagessen à Fr. 1.20 uud Fr. 1.50. Pension. Höfl. empfiehlt sich .lui.

Vorzügliche Restaurationskiiche.
Hensser (vorm. z. Weissen Wind.)

I
I

EÏS611 'n flössiger, in Pillen- oder Pulverform greift die Magen-
und Darmschleimhaut an, bewirkt Appetitlosigkeit,

stört die Verdauung und führt zu
Verstopfung.

EiSGÜl 'n flüss'Ser Form genommen, zerstört rasch den

Zahnschmelz.

Eisen wird wegen seiner stopfenden Wirkung geradezu als

Stopfmittel gegen Diarrhöen ärztlich empfohlen
und verordnet (s. ärztliche Rundschau 1893, Nr. 9).

Eisen e'ne ^e*t 'an§: gebraucht, führt zu Orgasmus
(Schwindelanfälle, Nervenzittern, Herzbeklemmung etc.)
s. Therapeutische Monatshefte 1891 Nr. 7.

wird hei Bleichsucht Blutarmuth,
Appetitlosigkeit schlechter Verdauung,
Nerven- und Herzschwäche in der
Genesungszeit nach erschöpfenden
Krankheiten

Dr. med.

Statt Eisen

Hommers Hämatogen
mit grossem Erfolge angewandt. 58'

Energisch blutbildende, mächtig
appetitanregende, die Verdauung

kräftig befördernde Wirkung.
Da es überhaupt keinen künstlichen Bisenzusatz enthält,

ist es von absoluter Unschädlichkeit für die Zähne und erzeugt
niemals Orgasmus.

Preis per Flasche Fr. 3. 25. Dépôts in allen Apotheken.
Prospekte mit Hunderten von nur ärztlichen Gutachten

gratis und franko.
NICOLAY & Co., chem.-pharm. Laboratorium, ZÜRICH.

Artikel zur Krankenpflege Technische und chirurgische
Fabrikate. Spezialitäten. Muster und Preisliste gegen 50 Cts. in Marken.

Gummiwaarenfabrlkdépôt Bern. [51

Touristen- und Kaisermäntel I
wasserdicht, Pelerine als Velomantel abnehmbar 2540 Fr., wasserdichte
Anzüge, Ueberzieher, Joppen für Schützen Reise und Haus, Damen-
Costüme und Mäntel. Herren- und Damenloden, per Meter von 49 Fr.
in 150 Dessins. Lodenkleider-Fabrik in Zürich, Linthescherstr 23.

XXIV. Jahrgang. 30,000 Leser. Fr. 12. 50 per Jahr.

Amerik. Schweizer-Zeitung1"
Einziges und offizielles Organ der Schweizer in IVord-Araerika

Verbreitet in allen Staaten und Territorien der Union,
Canada und Britisch Columbia.

Bringt ausführliche Nachrichten aus allen Schw^eizerkreisen und Schweizer-

Colonien; Berichte über kommerzielle und landwirthschaftliche Verhältnisse,
nebst Nekrologen dort verstorbener Landsleute etc.

Zuverlässiger Wegweiser für Auswanderer und Auswanderungslustige.

Für Amtliche und Privat-Bekanntmachungen, wie:
fßtf Anzeigen ~3M

für Exportwaaren, Hotels,
Fremdenpensionen Kurorte,

Verschollenheitserklärungen
Erbschaftsaufforderungen

Ediktalladungen (Ehescheidungen),

Todeserklärungen,
Vormundschaftsmittheilung.,

Urteilsveröffentlichungen,
Aufsuchung unbekannt Ab¬

wesender.

Bäder, Erziehungs-Institute,
Auswanderungs - Agenturen,
,'Speditions-, Bank- U.Wechsel-
Geschäfte, Import und Kom-
:missions-Dépôt für Waaren

aus Amerika, etc.,

HI Ankauf von Farmen und Ländereien HS
und sonstige amtliche oder private Mittheilungen, welche für die in Nord-Amerika

wohnenden Schweizer bestimmt sind, ist die

-A_merik:axiisctLe Scli-weizer -Zeitt-tng-
das einzige Publikationsmittel. 58

Abonnemente und Anzeigen für die Schweiz nehmen entgegen Orell Füssli & Co.

in ZUrich und Haasenstein & Vogler iu Basel.

The Swiss Publishing Company",
116, Fulton Street, New York.

Der Sicherlzeit wegen.
Paul: Mama, weißt du auch, was du mir zum Geburtstag schenken

kannst?"
Mutter: Gewiß, das lese ich dir schon von den Augen ab,

Paul: Na, ich werd' mir doch lieber den Wunschzettel vor die

Augen halten,"

Wirksam.
N: Was hesch o mit dyne Zähnd' g'macht?"
D: He, es het m'r e Zahndokter öppis g'gä zum Puze,"

N: Du hesch ja kani Zähnd meh?"
B: He äbe es het se puzt!"

Briefkasten der Redaktion.

vr. 2. Es ist wohl möglich, daß sich

die Göttinnen Logik und Gerechtigkeit das

Haupt oerhüllen über den Entscheid des

Nationalrathes in der Tessiner-Angelegen-
heit; allein sie dürsten das doch aus
anderen Gründen thun, als Sie anzunehmen
scheinen, Warten wir immerhin erst das
Ende ab, vielleicht paßt dann Ihr
Vorschlag besser. IL. t. S Der heutigen
Nummer einverleibt; die letzte bot nicht
Raum genug. Das Rellamirte wird solgen
sobald die Mappenrevision vor sich gegangen.
Nur noch ein bissel Geduld. II. 1.

S. Die Säure macht aus solchen
Sandhäufchen stets einen schwarzen Klexs und
für den Kopf dieses liebenswürdigen Bier-
kneipers wäre das ein unverdientes Schicksal,
Lassen wir ihn deßhalb leben, 1-u.oilks..
Da wird wohl schwerlich Jemand den
Thermometer herausfinden, wenn er nicht
Schüler des Conservatoriums ist. Gruß,

0. t. ^. Spitz auf Spitz, Gupf auf

Gupf und Svit; auf Gupf; so tütscht" man mit den Ostereiern. Sind beide
Eier zerschlagen, so geht man die Eltern fragen und sagen diese nicht nein, kömmt
der Civilstand hintendrein." Ht. ll?àk. Die Rechnung will nicht ganz stimmen.
Ist nichts mehr erhältlich It. S. Als eine letzte Erinnerung an Mönchenstein
sollte man einfach eine verstümmelte Helvetiastatue zeichnen: darüber den Titel
Rees Uelvetà !" und darunter die monumentalen Worte: Das thaten die

Advokaten!" viril. Hölti sagt: Es blühen der Blumen genug. Ich habe
schon wieder auf Lieder gedacht, ich fühle so frisch mich, so jung." Und wie manch
Einer möchte das gerne unterschreiben, wäre seine Seele nicht von den dunkeln
Schatten schmerzlicher Wehmuth umlagert. O über Euch, Ihr Seelenärzte!
^. v. á. Dieser Handwerksbursche hat vielleicht Ursache gehabt über sein Nachtlager

zu jammern, aber das Verüben eines solchen Gedichtes sollte im gleichwohl
mit 3 Monat Besserungsanstalt vergolten werden. S H. 1, I,. Natürlich,
sofern sie gut sind. - 2ürtod., Wir müssen das Menü dieses Dividendenessens
bei Seite legen, es entspräche nur wenig Geschmäckern, namentlich wenn man die
Stammküche nicht einmal kennt. Spaà So, so Dankt Gott, daß die fröliche
Osterzeit ihn nun von dieser Brut befreit," O, Sie Glücklicher, daß Sie wieder
das Ranzel packen und der Lenzfreude cntgegenwandern können. 5. 5. It. t 2.
Wenn es Ihnen irgendwie möglich ist, einige der Neugierigen namhaft zu machen,
welche die Wallfischeier in der Fischbrutanstalt zum Hecht" in Psäffikon besichtigen
giengen, werden wir denselben gerne den Schellengaggeli an den Rockkragen heften.
Der Redaktion d. Bl. aber gebührt ein Kränzlein für so viel Humor/ 5ods.
Ihrem Wunsche soll demnächst entsprochen werden. v, VI. 1. S Verwendet,
Dank. 0riKonvs, Schlucksessive" wie der Student sein Bier. 5, I. S.
Die inwendige Vision eines sreiburgischen Medizinalprofessors iu spe. verursacht
durch den Ausblick auf das große Loos, läßt sich leider bildlich nicht darstellen.
Insuffizienz ist nicht vorhanden, alles klappt! Herz was begehrst du noch mehr?"

X. t. <A. Die Besichtigung der Gotthardfestung hängt von einem Permis des

Militärdepartements in Bern ab. Hat man den nicht, so darf man draußen
stehen bleiben, wo man will und hineingucken, Verschiedene« : Anonymes
wird nicht angenommen und nicht beantwortet.

ksinss UêtÂSL^ssLkâkt. kür ttsrrsàlkiàrZi' LnAlisoks
I^0UV6ÄUtsS, 5. Sor-ox, à-ài-il-railleur, ?oststrasss 8, 1. lZt-r^s, 2ür1vn

Oer ^p. .7. Zlosimaun'sebs IZi«ei»I»!tte» riebti? Ksbrauebt,. i^t
ein i»i»i>vt»5vr»ejxvi,«Ie5i, 1l»Ir»à«>ii»iKv,»«Ile«. «tZirkenÄv« Nittel
vr«t«i» kanZes, ?r. ?I, 2. 50, 28 sU «i V

kalk 2. ,,HMà"
lìsals lâà- unil ?Iii,»ebei!veiue.

- k>ê^ ?ssss.ntvi» nnâ Vesvnàktslvnten dvstens oirrpkodlvn
?»ì«tî,j>« «>>< l, à l?r. t.20 riuà ?r. 1,50, llöü, emMeblt, sieb .In,

Vor?üKlieko liestauratiauskiielis,
Iîvn«5ivr (vorm, ^Vsisssu ^Viuà.)

I
I

HÎSSU à Lässiger, in ?illsii- oàer ?ulverkorm xrvtttàie Illa^en-
unà vs.rinsvn1ein»Qs.iit au, bewirkt H.pz»vtilt1osiA-
kett, störi àis Vvrâsnnnx uuà t'ubrt, 2u Ver-
StvpkUNA.

HÏLEU ^ tinssi^er ?orm Ksuomwsn, verstört rssob àeu

2adrrsvtìinvl2.
v?irà >vsAku seiner stopksuàsu 'vVirkuuK ^eraàe^u s-ls

Stopknrtttel AkAêu 01s.rroösu àrstlieb smxkublsu
uuà veroràst (s. àtliâs R.uuàsebs.u 1833, I^r. 9).

^us !?eit lauZ eebrauokt, kubrt ^u OrAàSlnu»
(Lebvviuàelàukàlls, ^erverâtern, lZsr^beklsmmunA eto.)
s, Ikoraxeutisobs Uormtskskts 1391 Xr. 7.

virà bei Llvtonsnodt S1ut».rinutn, ^.p-
pstttlosixlrstt! svnloontvr Veräg-nunx,
Nerven- nnâ Ser2»vlivâvnv iu àsr
Svnvsunxs2stti nàvl» ersonopksnâvn
ILràirlràvttvn

mit xrosseni HrkolKs «.nAevànàt:. 58^

Di»vrK»««I» lbàtbilàvnâe, n»â«I»tÎK

vs. es ûberbiìuxt keinen ktìnstltvQvll ütsvn2NSS.t2 Slltbält,
ist es vou absoluter Illlsebààlisnksit kür àis Wbus uuà erîisuAt
n!ein»1s OrA»»lnns.

?rsis per ?lasebs ?r. 3. 2S. Dépôts in «.Ils» ^.xotbsksn.
?rosxekts mit Uuuàsrten vou nnr ârzitlivdvn Qntavdtivn

Krs.tis uuà krauko.
^ie0t.^V o-, Lo àm.-vd-ii-lli. Ltidoiàtàm, lÜKILI-i.

Artikel Lnr ILrànIrvllvtleKe leonnlsod.« nnâ ontrnrKlsvne
?».orUra.to. SpvstàUìàtvn. Zlustsr uuà krsisìists KeZsu 50 Lts. iu Uar-
Ireu. vn»»intvs,s,rviik»drUrâëxâti Lern 1^51

^«.sseràtolrt, ?olsrius als Vslomautel abuebwbar 2540 ?r. vasssràielite
àîiitAS, IIsderz:iebsr Soppen knr Lebut^su ksiss unà Raus, vsinvn-
Lîostums uuà lìlàlltel. Herren- nnâ IZs.ineníoâSQ, per Nsrer voll 49 ?r.
iu is» vssà. t.ollLnkIkillei'-r'abrilc in lüncli, làtrsseirsi-à 23.

XXIV. ^nrgsng. 30,000 l.k8er. ssi-. 12. 50 per là
^«Korà. 3oI»vvÏ2or 2oiìruKx"

LilMKW »nâ l)fài«II«8 OiZiìn 8ààr in IVorck-^wvl'jka

Verorsitst iu alisri Ztaàri uuà ^srritorisu ctsr Union,
lÛÂiiîràu. unà Lritisou Lolumdia.

LrillAt auskübrliebs l^aebriebtell s.us alleu Lebvsii?srlirsiseu uuà Lebveiî:er-
Lîolollisu; lZsriebts über lrommei-iisllg uuà lallâwirtbsoks.ktliobs Verbàltnisse,

usbsì I^slrraloASll àort vsrstorbsusr I-îinâslsute eto.

luverlässiger Wegweiser sur kuswanàorer unà Auswsnàungslustîge.

5ür ^mtlietie unä privst-rZekannimaonungen, wie:
àzivixon "MW

Lur Iàportv?aa>rsll, Hotels,
?remàsnpsllsiousu Xurorts,

VerssbolleubsitssrlrlârullKeu
TLrbsebàktsauAoràsruuASu

iZàilitallaàiillASll (ILKesobei-
àullKeu), ?oàsssrklârunAsu,
VormullàsobirktsmittbeiluuK.,

IlrtbsilsvvrökkelltliebuuAell,
^.uksuobuuK ullbelrauot ^.b-

wsssllàsr.

Laàsr, iZrziiêkuuAS-Illsrituts,
^.us>vî».nàsruiiAS - ^.Kentursll,
Spsàitivlls-, Sallir- u^sebsol-
(Zesebäktö, Import uuà l5om-
missiolls-Vspôt kür Waaren

aus àsrilrs., ste.,

^> ààut voll ?arlnou uuà I^ànilereisu »
unà sonstige smtlîvke oàer privais IVIittlieilungen, «el«me lllr àie în Xorà Amerika

«obnenàen Leliv/ei^er bestimmt simà, ist àie

^.iQi>.Sràs.iiisczIi>.s Kczln.'^sii.^sr-^sirìi.HA
àas einzige I^ublikationsmittel. ^3

^.bolluemsuts unà àssiAsu kür àie 8obwà usbmeu >mt^SASu Lrell I^iissI! Ko.

iu liirivn uuà llssssnstsin â: Vogler iu lSssel.

Ine 8à8 k'ubliLning Lompanv",
IIS, rnlton Strsst, Xv«r?ork.



Gegründet '.866.

Echte Briefmarken.
60 Spanien Mk. 1.55
40 Schweden 1.75
30 Span. Westind. 2.22
25 Portugal 1.26
19 Helgoland 1.26
15 Island : s.~
16 Preussen 1.25
Alle verschied. Porto extra.

Preisliste über 870 Serien grat.

Künast, Berlin W. 64,
Unter den Linden 16.

Musik-Instrumente
i3|26. und Saiten
joder _A.rt liefert billigst

Moritz Hamm,
Markneukirchen i. S. Preisl, frei

Fassungen
jeder

Art.

Glühlampen-
Fabrik Hard

Zürich
versendet nur Lampen erster

Qualität.
Preisliste zu Diensten.

"Wer darauf hält, im Obst- und GemiUebau

höchste Erträge
zu erzie'.en, auch jeder Blumenfreund u. jeder

^tlïct= unb ^axtenbefiijex
verlange gratis und franco : Prof. Dr. Paul
Wagner's interessante .Broschüre über hocli-
coneentrirte, reine Pflanzennährstoire(Nährsul: e),
40 Seiten nut 14 Tafeln in Lichtdruck.
Versandt für die Ostschwei/-, einschliesslich die
Kantone Zug, Luzern, Uri, Schwyz, Unten al-
den und Tessin durch A. Rebmann in Witi ir-
tlllir. "Versandt für die Westschweiz, einschlh ss-
lich die Kantone Aargau, Basel, Bern und io-
lothurn durch Müller & Cie. in Zofingen. [47

Goldene Medaille
Weltausstellung Paris 1880.

CHOCOLAT

SUCHARD
NETJCHATEL (SUISSE).

2

Der Gastwirth".
Schweizerisches Fachorgan

für Hôtellerie und Wirthschaftswesen.
Abonnement per Jahr 5 Franken.

Vorzüglichs tes Publikationsmittel
für Geschäftskreise, welche Artikel für

Wirthe und Hoteliers führen.

Fahr-Handschnhe
in bester Qualität.

weisse Glacé (Peau de chien),
die solidesten.

Wasch- und Wildleder, grau,
weiss und schwarz, garantirte Qualität. WMf Bei Dutzend-Bezug besonders
vorteilhafte Preise. <jB&

J. BÖHSTY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
Detailgeschäfte in Zürich, Basel, St. Gallen, Lausanne.

Probe-
Lampe

mit Leuchtmaterial incl.
Verpackung M. 6. 50

gegen Nachnahme

&rj*ß^ Hensel & Santowski,
Fabrik Gas selbst erzeug. Beleucht. -Gegenstände.

Berlin C, Alexanderstrasse 38 a.
" Illustrirte Preisliste kostenlos u. frei."»« [37

Ve\ueEquipa§endeCr<en

Pferdedecken

jeder
Art.

I H.BRUPBACMER&SOMN
35.Bahnhofslrasse35. Zürich.

H. FISCHER

Heilungen. SSS
©ie Unterzeichneten Beftättgert bafj fie burd) bie briefliche Sebanbtung ber

S|jriPatpoIiflin tt ©larus, refr>. beren Stetste, oon folgenben liebeln
betreit rourben MttflHHMBnSHMMMMMBHHII^HMSHHHHI^H
Kehlkopf- und Bronchialkatarrh, gr. üerdj, guntbola b- fcetmigiPtjl (Sit. Sern).
Bartflechten. §. S3ettjge, Qntobiftrafse 2, £l^r,i\:<inçvMMMMBMMSBBSMMMMBR
Lungenkatarrh, SÜljemnofh. Ortet, Seltner, 93i§tupij5 b. ^abr^e, ©djlefien.
Leberflecken, ©ommerfproffen. ©. Stt). Sttnbt, SKufiter, îRBtfja t. ©acbfen. MM
Bettnässen, Stafenfdjrocidje. gr. 2B. ©reugmann, Sfûcftnarêborf i. ©acbfen. MM
Flechten, ©rotbe, ©cfinetbetmetfter, ©ofjoro b. SStttftocf, tr. Oft^riegntg.BBBI
Gelenkrheumatismus, gr. SDÎ. Ê. Schutte, gabrifarbeiter, geutjaufen, SSeftfaien.
Rachenkatarrh. ©. SSoget, Sttfcfjlermetfter, Sonnern a. b. ©aale.l
Fussgeschwüre, ©aläftufs. g. St. SBejjtg, Sannbotf, ©adjfen.
Gicht, gr. Srneftine Sactifdj, §äu§ler<3, 9h\ 69, SSatbau b. gunalau, ©djlefien.
Magenkatarrh, gr. ©truntmann, §eibenotbenborf, iMppe=Setmolb.
Gesichtsausschläge. St. §. Äonrifd), ©djneiber in ^ïamenj i. ©adjfen.
Blasenkatalrrh, Dtheumati§mu§. ©uft. Qetnp, ©djarêbiitte bei TOotienfee, SCBeftpr.
Haarausfall, ©uft. ©auer, Sßederbad) bei Dberbnd) (^jfalj). HUHBra
Bleichsucht, Sîerpenfchrortdje. SXnna SJiautncmn, SKartinftr. 10, SBuctau^cagbebiug.
Bandwurm mit Sopf. Sern. 3Jcetjer, 2Jtüfjlbacf) b. ©olntar i. ©tfajj. SSÊBSMM
Leistenbruch. SBtth. ©rei§, JktjterS, Oberhattert b. §>adjenbutg b. SEBiesbaben.

Lungenleiden, ©djroinbfudjt. Qat. §ügi, Oberroetl=®ftgerlen (Sit. güridj).
Kropf und Halsanschwellung, ©eb. £>offtettcr, 3*ufi, ©djeinmä (Kt. ©t. ©allen).!
Schwerhörigkeit, Stob, ©enn, ©ourt b. fünfter (Sit. Sern).
Darmkatarrh, SBlutarmutb. ©iegfr. Söudjer, 33irmen3botf (Sit. jjünctj).
Hämorrhoiden. Qotj. ©br. SSenj, G. 3 VIII, SRo.nnh.emi.
Wassersucht, SRine. £tj. getjer, ©picerie, SRültjaufett i. ©.
Nervenleiden, 9teroofität. gr. ©enooefa .'paueifen, 3§ntj, OM. fangen, aaünt.
Gesichtshaare, ©ommerfproffen. Strginte Söaubtn ^atjerne, ilBaabt.
Nasenröthe. Saf. ©raf, Stnbreaêftrafje 7, ^c:\v.:.tâaSiïeMMMMSiÏÏMMMmmaMM\
Herzleiden, 9ieroen= unb SDrüfenteiben, Üungentatarrtj. Si. Dt., ©ünsburg.
Rückenmarksleiden, aïïgent. ©chroäche. SRagb. ©tiüjli, SÖöntgen bei Qnterlafen.
Epilepsie, galtfudjt, ohne SRüctfatt. Sß. ©temençot, fünfter (söern). toBSSSBm
Leberleiden, lebtfopftatarrh, Söuttarmuth. 3- Jtiüfdjer, Söäcter, gteiburg (©djio.j.
Augenschwäche, Stugenentjünbung. §. gtfdjer, aSttctetg 3Reiftetfdj»anDen. 1Trunksucht, oljne StMicffaU. Souife SRoret, ©euf.HHffliinSBHHHHttlSHnf
Mangel an Bartwuchs. ©. äö. ©ann, ©djneiber, ©onroetler, 0.=2l. Steuenb., äßünt. ¦Frostbeulen, ©nul greiburgtjauê, ©pengetrteb bei ©iunmenen. HUBMfiSchenkelbruch, gtau ©. (pefjfe, §ßrfte. bei Aiippftabt. ¦¦BBHfHI4000 Teilungen beroeifen ben Erfolg unb bie SReeÜttat! Stofdjüre qeqen
granto;3Jiarfe inaMHHnnH^HHBBngHHHHBi

SRan abreffire: Sln bte Privatpoliklinik tn Glarus (©djroeij)". 12

öer
1Perehtf"

'froinücl
liefert feinen 1X1 itg liebern |
jäbrlicn 8 beutfdje (Driginal«!
tnerfe (feine Hberfcfiungen):
Hörnerne Honetten nllge«
metnDerjlânbl.iiffenfdiûftl.
£itteratur, 3Uf. ininbcflens
\ÖQ Druifbogen finrl, für
DterteEjabrlid; 5r. 5. ; für
gebunbene Sanbe 5r. 6.-

Satjungcn unb ausführt. |

Profpefte burdj jebe 3ndj«
r^anbfung unb burdj bte ©e*
fdïâftsfîeae

^erraßs6uajRon6futtfl

I Berlin W., Bafreutbeifir. \.

Vertreter:^ Höhr & Fäsi^Buchhandlune-,
Peterhofstatt, Zürich. 55/12

lioutchouc-
EGENMÄNTEL

wa

Kuttelgasse 19 ZÜRICH
Spezialgeschäft in Caoutchoucwaaren
für chirurgische, chemische und tech¬

nische Zwecke.
Cataloge und Muster umgehend.

Preisgekrönt
Paris 1889 Gent 1889
Brüssel 1891 Wien 1891

ST P- F. W. Barel I a s "Mm\
UNIVERSAL,

MAGEN-PULVER
beseitigt sofort alle Schmerzen und
Beschwerden. Auskunft unentgeltlich!
Proben gratis gegen Porto, vom Haupt-
Dépôt [57

P. F. W. Barella,
Berlin S.W., Friedrichstrasse 220.

Mitgl. med. Gesellschaft, v. Frankr.
In Schachteln à Fr. 2. und Fr. 3.20.

Bern: Apoth. zu Kebleuten.
Basel: Adler-Apotheke.
St. Gallen : Hecht-Apotheke.

Nr. 34 a. G. Bölsterli
Rapperswyl

St. Gallen.
Erstes und

zuverlässigstes Spezial-Ge-
scbäft der bekannten
und beliebtesten

Musik-
Automaten
Vorzügl. Systeme.

Symphonion, Poliphon
spielen jedes beliebige
Stück. -Garantie".

Wenn gewünscht
probeweise Aufstellng

ohne Risioo.

Victoria",
bestes aller existiren-
den Dreh-Musikwerke.
Grösste Tonfülle, taktfest,

unerreichbar.
Saiteninstrumente.

Pianos (neueste
Construction mit 5 Jahr

Garantie). Ausführliche Prospecte, Xotenver-
verzeichnisse und Preiscourants stehen gerne
und franco zu Diensten.

Sl> Spsnlsn «k.
»o Sen«säsn l.?s
so Spsn. «ssllna, 2.22
LS ?0I-iugs> I.êb
>g «slgàll l.2b
>s Isisnil : s,
IS pfsusssn l,2b

Xitu^st, Lsrliv, s»,

IS!2IZ. urict Zeiten

lVIor-it^ Hsrrrrri,
kàrkneukiroben 8. pmisl. f^°>

seàer

Preisliste Tu Diensten.

Hlitl'a- und Gartenbesitzer

à ull<> les»!» cklirod kVlîsbmsnn !n iiVin zr-

Ivtiiuro <iui-ci> IVIllNsr à lîis. ln Tolingvn, j>7

Weltausstellung k>aris 188?.

2

Svdvsi^ertsvdes raokor^an
lui- llotelierie unà Wirtbscbàwesen.

Abonnement per labr ö franken.

/o^llA//c/,5 tes />l/à//àr/onzm/trs/
tür iZssebäktsIrreiss, welvbe Artikel tnr

'Wirìbs unà Hoteliers kübreu.

in bester' llluslitàt.

v/eisse KIscê (?eau às etiisrl),
6is soliàsstsll.

Vs-sod.- unà ^Vtlâlvâsr, Krau,
weiss uuà sàwarx, garantirte yualitst. MU" Lei Drànà-Le-MA kssouàsrs
vortbeilkalts kroiss, ^lWZ

^. » 0 » X ^ IlÂliâLcriutiàbriìc, ^siuvlà.
vstâilAssolrâkts iu ^ürioti, Lasel, Lt. Lallen, I.aiiSÄiin6.

k^t-otlk-

init l^euobtmaterial illel.
VerpacàllZ lìl. g zg

AS^eu ^aeààbms

o^K^ ttkN8k> 8snt0W8l<i,
Fabrik Lins selbst eisisuA. Leleuelit.-Kegellstallàs.

kêrllii» <^., ^.lexanàsrstrasss 38 A.

Illustrirte ?rvis1isto Irostvvlos u. krsi.'MM s.37

^e^e^quipaZSlictsc^^

ptst'àeclsckLrl

^sciei'

USlItlHASII.
Die Unterzeichneten bestätigen, daß sie durch die briefliche Behandlung der

Privatpoliklin ik Glarus. resp, deren Aerzte, von folgenden Uebeln
befreit warben: lâW>W>>>U>^WWWM>M>>UMW^SW>WlW^^^M
Keklkopl- unà kronckislkatarà Fr. Lerch, Juntholz b. Helmlswyt (Kt, Bern>.
iZartileobten. H. Beihge, Jakobistraße 2, Oldenburg.WMWWW^WM^^^^I
t.ungenkatarrb, Athemnoth. I. Ortet, Kellner, Biskupitz b. Zabrze, Schlesien.
I-kbersleeksn, Sommersprossen. E. Th. Arndt, Musiker, Rötha i. Sachsen. MI
kettnsssen, Blasenschwäche. Fr. W. Creutzmann, Rückmarsdorf i. Sachsen.
fleckten, Grothe, Schneidermeister, Doßow b. Wtttstock, Kr. Ost-Priegnitz.»»»
Kelenkrneumstismus. Fr. M. K. Schulte, Fabrikarbeiter, Leuhausen, Westfalen.
lîaclienkstarrn. C. Vogel, Tischlermeister, Cönnern a. d. Saale.I
fussgsseliv,ürs, Salzfluß. F. A. Wetzig, Tanndorf, Sachsen.
Lieb«. Fr. Ernestine Jackisch, Häuslers, Nr. 63, Waldau b. Bunzlau, Schlesien.
li/Isgenkstsrrb, Fr. Strunkmann, Heidenoldendorf, Lippe-Detmold.
Kesicntssussenläge. A. H. Karrisch, Schneider in Kamenz i. Sachsen.
klasenkstalrrti, Rheumatismus. Gust. Jemp, Scharshütte bei Mariensee, Westpr.
llsarsuslsll. Gust. Gauer, Beckerbach bei Oderbach (Pfalz).
kleiolisuekt, Nervenschwäche. Anna Naumann, Martinstr. 10, Buckau-Magdeburg.
Lanàurm mit Kopf. Lern. Meyer, Mühlbach b. Colmar i. Elsaß. >W»>»
t.eislenbruvb. Wilh. Greis, Lehrers, Oberhattert b. Hachenburg b. Wiesbaden.
l.ungenleiàen, Schwindsucht. Jak. Hügi, Oberweil-Dttgerlen (Kt. Zürich).
Xropl unà llslssnsvbwkllung. Geb. Hojstetter, Rufi, Schimms (Kt. St. Gallen).!
8cbv,erbörigkeit, Rod. Senn, Court b. Münster (Kt. Bern).
ksrmkstsrrb, Blutarmuth. Siegsr. Bucher, Birmcnsdorf (Kt. Zürich),!
llamorrkoiàen. Joh. Chr. Benz, 6. 3 VIII, Mannheim.
Wassersuetit, Mme. Th. Feyer, Epicerie, Mülhausen i. E.
ttervenleiàsn, Nervosität. Fr. Genovefa Haueisen, Jsny, O.-A. Wangen, Wuril,
Kesiobtsbaare, Sommersprossen. Virginie Baudin, Payerne, Wandt. SSSW«l»l»
kasenrätbs. Jak, Graf, Andrensstraße 7, Berlin, SW»WW»>»WiISMW«W»»I
llerîleiàen, Nerven- und Drüsenleiden, Lungenkatarrh, K, R,, Günzburg. »M
lîiickenmsrksleiàen, allgem. Schwäche. Magd. Stnhli, Bömgen bei Jniertaken.
Epilepsie, Fallsucht, ohne Rückfall. P. Clemen?vt, Münster (Bern).
l.eberleiàen, Kehlkopfkatarrh, Blutarmuth. I. Lüscher, Bäcker, Freiburg (Schloß.
kugsnsckwäobk, Augenentzündung. H. Fischer, Bäckers, Meisrerschwanoen. »Irunksucbt, ohne Rückfall. Louise Morel, Gcni. lMMMWM»»>»W»»>llM>»»
IVIsngel an Lartwuoks. C. W. Gann, Schneider, Conweiler, O.-A. Reuenb., Würit. »
Frostbeulen. Emil FrciburghauS, Spengelned bei Gmnmenen. ZM»»WMI^I
8ekenkelbrueb. Frau G. Hehse, Hörste 'bei ^ippstadt. ^»W»»Wl»^»I

4000 Heilungen beweisen den Erfolg und die Reellität! Broschüre gegen
Franko- Marke

Man adressire: An die ?rtv»tvo1tlrlwtlr in VIs.r»» (Schweiz)". 12

Vereins"
freunde >

schäftsstelle
^

Derl-gsöuchhandlung
^ Kriedr. Z>feikstücker, >

ITrrbt.slAS.sss 19 2ÜAI(ZN
8peàlASsobs.kt iu Laoutebouevaarsu
tür ebiiurAisobs, ebemisebs uuà toà-

nisebs Zwecke.
^^»» Satsloge unä Muster umgsnsnil.

oiio

preisgekrönt
k>aris !889 Kent 188g
Krüssel 1891 Wien 1891

Wî- r.r. vv «»rell» « -MW

bessitisst sokort alle Lobmer-su rmà
Lssobwsràsll. kuskunit unentgeltliek
kroben Zratis Asxsll ?vrto, vom Haupt-
Dépôt sb?

lZerlin 8.W., frieàrickstrssse 228.
lllitZI. msà. «àssellsekakl. v. ?rs.lli!r.

ln 8ebsoliteln à fr. 2. unà ssr. Z.20.
kern: ^.xotb. 20 Rsblsuteu.
Kasel: ààlsr-^potkslis,
8t. Lallen : Ueobt-^potbeks.

ikr. 84»,

kîsppsrsv»vl
St. galle».

ì«t»ii»k>ttei»

»liiclr,^ IZSrSntiS"^

iZ^üsste ronküNe. t»>il

Ssilsninstruinsnts.
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